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Verschweigen von Veröffentlichungen und Steiner- 
fälschung in GA 73a – ein Symptom 

Im Oktober 2005 ist der Band 73a «Fachwissenschaften und Anthroposophie» der 
Rudolf Steiner Gesamtausgabe erschienen. In Bezug auf den Vortrag vom 17. Juni 
1920 – «Geisteswissenschaft, Naturwissenschaft und Technik» – wird auf S.583 
unter «Bibliographischer Nachweis bisheriger Veröffentlichungen» lediglich auf 
eine, als «gekürzt» bezeichnete Veröffentlichung des Rudolf Steiner Verlages 1991 
hingewiesen. Dem Leser wird verschwiegen, dass der Archiati Verlag im März 2005 
diesen Vortrag unter dem Titel «Mensch und Maschine» in zweifacher Ausgabe – 
einmal gebunden in Buchform, einmal mit einem Nachtrag von Pietro Archiati in 
Heftform – veröffentlicht hat. Diese Ausgabe des Archiati Verlages wurde offen-
sichtlich von den Herausgebern von GA 73a herangezogen. Ein solches Übergehen 
der Leistungen anderer verstößt gegen die elementarsten Regeln des wissenschaftli-
chen Verfahrens und entspricht eher dem Geist einer Sekte, die nur das kennt oder 
anerkennt, was sie selber hervorbringt.  

In der Ausgabe von 1991 ist Rudolf Steiner, wie im erwähnten Nachtrag zum 
Heft «Mensch und Maschine» nachgewiesen, nicht «gekürzt», sondern zensiert wor-
den – ein erheblicher Unterschied. Der interessierte Leser kann diesen Tatbestand 
seit März 2005 unter www.forumgeisteswissenschaft.de anhand von zwei übersichtli-
chen Vergleichen selber nachprüfen. Mit der Bezeichnung «gekürzt» wird der Leser 
falsch informiert oder irregeführt. 

Ein weiteres Symptom des unwissenschaftlichen, sektiererischen Umgangs mit 
Rudolf Steiner: Auf S.387 von GA 73a ist im selben Vortrag eine wichtige Aussage 
Steiners gefälscht worden. Es heißt dort: «Und da, wo sich ein Bewußtsein ganz ein-
seitig gemacht hat – was wir in Europa glücklicherweise noch nicht erreicht haben –, 
wo sich ein Bewußtsein ganz einseitig, geradezu besessen gemacht hat von diesem 
Abgezogenen, da trat eine...» In der Klartextübertragung, die den Herausgebern zur 
Verfügung steht, bezieht Rudolf Steiner zweimal den Fachbegriff «besessen» nicht 
pauschal oder verschwommen etwa auf ein ganzes Volk, wie der Wortlaut von GA 
73a nahelegt, sondern geisteswissenschaftlich genau auf die «Leitenden, Führenden» 
in Amerika. Auch hier ist der Unterschied gravierend. In der Vorlage steht wörtlich: 
«Und da, wo sich ein Bewußtsein ganz einseitig hat besessen werden lassen – was 
wir in Europa glücklicherweise noch nicht erreicht haben – wo sich ein Bewußtsein 
in seinen Leitenden, Führenden gerade ganz besessen gemacht hat von diesem Ab-
gezogenen, da trat eine…» 

Diese Hinweise wird derjenige nicht übertrieben oder unangebracht finden, der 
die angeführten Tatsachen als symptomatisch für den Geist betrachtet, der sich in 
ihnen äußert. 
(Letzte Ergänzung am 30.12.2005)  www.forumgeisteswissenschaft.de 




